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Besuch bei den Flugakrobaten mit dem NVR 
 
Mauersegler, im Volksmund auch Spyren genannt, gehören so sicher zu Rheinfelden wie der 
Rhein. An schönen Sommerabenden sind sie nicht zu überhören, wenn sie über der Altstadt 
um die Wette fliegen. Was aber sind das für Vögel? Schwalben sind es nicht, wie die meisten 
Menschen glauben.  
Wer mehr über diese interessanten Tiere vernehmen wollte, konnte sich einem abendlichen 
Spaziergang anschliessen, den Natur- und Vogelschutz Rheinfelden NVR angeboten hat. 
Trotz harter Konkurrenz durch Europameisterschaft und Gipfeltreffen haben sich am 
Mittwochabend über zwei Dutzend Personen entschieden, die Gelegenheit wahrzunehmen, 
diese Spyren besser kennenzulernen, und sie mussten ihren Entschluss nicht bereuen. 
Jeannine Pauli, die «Spyren-Mutter» des NVR, führte die Gruppe gekonnt an die wichtigsten 
Schauplätze in der Stadt und wartete mit einer Fülle von Informationen auf, die manches 
Staunen auslösten. Die Spyren kommen jedes Jahr, Ende April, fast auf den Tag genau zu 
uns und verlassen Rheinfelden bereits Ende Juli wieder. In diesen drei Monaten geht das 
ganze Brutgeschäft über die Bühne und die Jungen müssen bereit sein für den grossen Zug 
in Richtung südliches Afrika. Rund 8´000 km weit fliegen sie und im nächsten Frühling 
dieselbe Strecke wieder zurück. Paare fliegen getrennt, aber im Frühling landen sie wieder in 
der genau gleichen Wohnung wie im Vorjahr. Das Erstaunlichste an den Spyren ist wohl, 
dass sie ihr ganzes, etwa zehnjährige Leben im Flug verbringen. Ausser beim Brüten sind 
die Tiere ununterbrochen in der Luft, Tag und Nacht, sie schlafen sogar im Flug, ihr Gehirn 
ist dazu speziell angepasst. Am späteren Abend steigen sie tausende Meter in die Höhe, um 
gegen Morgen wieder diejenigen Flughöhen anzusteuern, wo sie Insekten finden für die 
Aufzucht der Jungen. 
Da die meisten Liegenschaften so gut gedämmt sind, dass kaum mehr natürliche Öffnungen 
vorkommen, werden seit vielen Jahren vom NVR Wohnungen für das Brutgeschäft zur 
Verfügung gestellt. Das sind Holzkästen mit 3 bis 6 Abteilen (die Spyren stehen auf 
Einzelzimmern) die jeweils ganz zu oberst unter den Dachvorsprüngen angebracht sind. Weil 
die grossen Flugkünstler ihrer sehr kurzen Beine wegen gar nicht «normal starten können, 
lassen sie sich aus den Bruthöhlen fallen und brauchen dafür genügend Höhe. Diese Höhe 
könnten aber unsere Putzequippen, die einmal im Jahr in den Spyren-Wohnungen zum 
Rechten schauen, niemals erreichen, wenn nicht zuverlässig die Rheinfelder Feuerwehr mit 
ihrer Autodrehleiter zu Hilfe käme, wofür ihr wieder einmal ein ganz grosses Dankeschön 
gesagt sei. 
www.nv-rheinfelden.ch 
 
 
 
 



 

 

Bild NVR:  
Viel Interesse für die Ausführungen von Jeannine Pauli vor den Spyrenkästen am Fuchsloch 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der NVVR ist Mitglied von BirdLife Aargau 

 


